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_________________________________________________________________________
Bad Wildungen, den 01.08.2010
Elternbrief

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte,

zu Beginn des Schuljahres 2010/2011 grüßen wir Sie herzlich und wünschen Ihren Kindern viel Erfolg im neuen Schuljahr.

Zum Ende des Schuljahres 2009/2010 verabschiedeten wir Herrn Wolfgang Schmidt in die Altersteilzeit.

Wir begrüßen recht herzlich neu in unserem Kollegium Herrn Edmund Ungefug mit den Unterrichtsfächern Englisch, Politik und Wirtschaft.

Frau Ulrike Schmidt hat sich freiwillig für ein Jahr an die Uplandschule/Willingen abordnen lassen.

Auch im Schuljahr 2009/2010 erfuhren wir viel Unterstützung durch Sie, liebe Eltern, und Ihre gewählten Vertreter. Wir bedanken uns bei Ihnen, unserem Schulelternbeirat und Förderverein, insbesondere bei Frau Braun, Frau Döhring, Herrn Simshäuser und Herrn Brand.

Mit Ablauf des Schuljahres 2009/2010 wählte der Förderverein nachfolgende Mitglieder neu:

Vorstandsvorsitzender:

Herr Matthias Koch

Stellvertretender Vorsitzender:
Herr Bernhard Keute

Kassenwartin:



Frau Frauke Döhring

Schriftführerin:


Frau Irene Gockel-Wahl

In einigen Tagen werden wir Sie über die Angebote der Pädagogischen Mittagsbetreuung schriftlich informieren. Wie in den vergangenen Schuljahren können Ihre Kinder dienstags, mittwochs und donnerstags zwischen 13.45 Uhr und 15.15 Uhr an Kursen teilnehmen, ein warmes Mittagessen (3,00 €) kann in der Mittagspause (13.05 – 13.45 Uhr) in der Cafeteria eingenommen werden.
Über den Härtefond, ein befristetes Förderprogramm der Karl Kübel Stiftung, erhalten wir Fördermittel für die Mittagessensversorgung zugunsten bedürftiger Kinder / Jugendlicher, die aufgrund finanzieller, sozialer und familiärer Notlagen die Mittagessenangebote in der Schule nicht wahrnehmen können. Kinder, deren Eltern einen Antrag auf Fördermittel stellen, erhalten bei Genehmigung einen Mittagessenszuschuss von 2,00 € pro Essen. Die Fördermittel sind ausschließlich für Kinder vorgesehen, die an einem oder mehreren Tagen an der Pädagogischen Mittagsbetreuung teilnehmen. Antragsformulare sind im Schulsekretariat erhältlich.
In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass Ihr Antrag nach den Statuten der Karl Kübel Stiftung nachvollziehbar begründet werden muss. Selbstverständlich unterliegt dies den Datenschutzbestimmungen. Die Einzelfallentscheidung Ihres Antrages obliegt der Schulleiterin bzw. dem/der Klassenlehrer/in.
Auch im neuen Schuljahr weiten wir den Deutschunterricht in den Klassen 5 und 6 von fünf auf sechs Stunden aus, um die Leseförderung zu intensivieren, denn Lesekompetenz ist die zentrale Basiskompetenz für alle Fächer.

In diesem Zusammenhang möchten wir Sie auf unsere Schülerbibliothek hinweisen, die täglich zwischen 8.00 Uhr und 13.00 Uhr, dienstags, mittwochs und donnerstags bis 15.15 Uhr geöffnet ist. Gerne dürfen Sie zusammen mit Ihren Kindern in unserem interessanten Literaturangebot stöbern und Bücher ausleihen. Erst kurz vor den Sommerferien konnten wir den Bestand aufstocken, Dank der Unterstützung des Fördervereins werden wir auch in Zukunft aktuelle, spannende, nachdenkliche, fröhliche Literatur anbieten können.
In der ersten Schulwoche werden die Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer 5 € Kopiergeld pro Schülerin/Schüler einziehen. Wie Sie wissen, bekommen Ihre Kinder in Ergänzung zu den Schulbüchern regelmäßig auch Arbeitsblätter für Übungszwecke, zur Förderung selbstständigen Lernens oder zur Vermittlung aktueller Daten. Mit Ihrem jährlichen Beitrag von 5 € wird es uns möglich sein, auch zukünftig optimale Lernmaterialien zur Verfügung zu stellen.

Wichtige Regelungen / Hinweise:

Wir weisen noch einmal auf unsere Schulordnung hin: Das Rauchen sowie der Konsum von Alkohol und Drogen sind auf dem Schulgelände absolut untersagt.

Des Weiteren bitten wir Sie, Ihren Kindern keine größeren Geldbeträge, Handys, mp3-player,

i-Phones usw. mitzugeben. Für diese kann keine Haftung seitens der Schule übernommen werden.

Beurlaubungen:

Der Klassenlehrer/die Klassenlehrerin kann auf schriftlichen Antrag eine Beurlaubung bis zu zwei Tagen genehmigen.

Urlaub in Verbindung mit Ferien:

Schülerinnen und Schüler können unmittelbar vor oder nach einem Ferienabschnitt nur in Ausnahmefällen und aus wichtigen Gründen beurlaubt werden. Entsprechende Anträge sind von den Eltern bzw. den volljährigen Schülerinnen und Schülern selbst grundsätzlich spätestens drei Wochen vor dem Beginn des jeweiligen Urlaubs (wenn er vor einem Ferienabschnitt liegt) bzw. spätestens drei Wochen vor dem Beginn des jeweiligen Ferienabschnitts (wenn der Urlaub nach diesem Ferienabschnitt liegt) bei der Schulleiterin schriftlich zu stellen und zu begründen.

Die Schulleiterin entscheidet über die Beurlaubung. Der Antrag mit Entscheidungsvermerk ist zu den Schulakten zu nehmen.

Entschuldigungen:

Bei Versäumnissen ist der Schule spätestens am dritten Tag durch die Erziehungsberechtigten der Grund des Fernbleibens schriftlich mitzuteilen. Unentschuldigte Versäumnisse werden nach Tagen und Stunden im Zeugnis vermerkt.
Schulbücher:

Ihre Kinder haben für das neue Schuljahr Schulbücher erhalten. Verpflichtung der Benutzer ist, die Bücher pfleglich zu behandeln, mit einem Schutzumschlag zu versehen und bei Beschädigung oder Verlust von Büchern Schadensersatz zu leisten.
Pausenbeschäftigung:
In der ersten großen Pause besteht täglich die Möglichkeit bei Herrn Gresenz in der Sporthalle Basketball zu spielen. Bitte Hallenturnschuhe mitbringen!
Förderprogramm:

Sind die Leistungen Ihres Kindes in den Fächern Deutsch, Englisch oder Mathematik mangelhaft bzw. ungenügend, erhalten Sie von dem/der Fachlehrer/in die Empfehlung, dass Ihr Kind wöchentliche für eine Stunde den Förderkurs in dem betroffenen Fach/in den betroffenen Fächern für zunächst ein Schulhalbjahr besucht. Kommt Ihr Kind dieser Aufforderung nicht nach bzw. gibt es seinen Förderzettel nicht bei dem Fachlehrer ab, so wird dieses in der Schülerakte vermerkt. Somit kann dem Schüler auch kein individueller Förderplan erstellt werden.

Ferien:

Herbstferien


11.10.2010 
–   
22.10.2010
Weihnachtsferien

20.12.2010 
-
07.01.2011
Osterferien


18.04.2011
-
30.04.2011
Sommerferien


27.06.2011
-
06.08.2011  

Bewegliche Ferientage:






31.01.2011





03.06.2011





24.06.2011
Betriebspraktika:

Klassen 9 H



20.09.

-
08.10.2010
Klassen 8 H



31.01.

-
18.02.2011
ab 23.02.2011 wöchentlicher Praxistag (mittwochs)

bis zum Schuljahresende

Klassen 9 R



09.05.  
-
27.05.2011
Schriftliche Abschlussprüfungen:






09.05.2011





11.05.2011





13.05.2011


Nachholtermin:


25.05. – 27.05.2011
Weitere Termine:

25.08.2010



19.00 Uhr Elternabend Jahrgang 5

31.08.2010



19.00 Uhr Elternabend Jahrgang 6
17.09.2010



Smog-Schulung der Jg. 5 – Gefahren des Internets
Nov. / Dez. 2010
Vorlesewettbewerb Kl. 6
02.12.2010
Mathematik Wettbewerb Kl. 8

06.12. – 14.12.2010
BIZ – mobil im Mehrzweckraum der Ense-Schule
16.12.2010
Besuch des Landtags der Jg. 9
28.01.2011
Zeugnisausgabe, Unterrichtsschluss nach der


3. Stunde

04.02.2011
16.30 Uhr – 20.00 Uhr Elternsprechtag

11.02.2011
Anmeldetermin FOS, gymn. Oberstufe,


Berufliches Gymnasium, Berufsfachschule, 


Fremdsprachensekretariat

25.03.2011
Abgabe der Anmeldungen BGJ, BVJ
06.04.2011
19.30 Uhr Musischer Abend der Ense-Schule
17.06.2011
18.00 Uhr Abschlussfeier H 9 / H 10 / R 10 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Klassenlehrerin/den Klassenlehrer Ihres Kindes.
Ausdrücklich weisen wir noch einmal darauf hin, dass die Durchfahrt der oberen Busspur verboten ist. Das Ordnungsamt führt hin und wieder Stichproben durch und hat bei Zuwiderhandlung auch schon Bußgelder verhängt. Im Interesse Ihrer Kinder bitten wir auf dem gesamten Schulgelände Schrittgeschwindigkeit zu fahren.
Mit dem Wunsch auf eine gute Zusammenarbeit grüßen wir Sie herzlich,

                                             ____________________

Irene Gockel-Wahl 

     Konrektorin          

_____________________                                                ___________________

Martina Schütz


        



        Werner Isenberg
 
Schulleiterin





            2. Konrektor

(
· Bitte abtrennen –

Name, Vorname: __________________________   Klasse: ________________

Wir haben den Elternbrief vom 01.08.2010 zur Kenntnis genommen.

___________________________                         _______________________

Ort, Datum
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